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Das Siegel zeigt einen Schild der Frührenaissance
mit dem Familienwappen des SF: Geviert, (1)
und (4) gespalten von Rot und Silber eine Kugel
in verwechselten Farben, (2) und (3) geteilt von
Schwarz und Silber eine Türangel (Maueranker) in
verwechselten Farben (von Steyerberg).
Auf zwei einander zugeneigten Bügelhelmen mit











Transliteration: S(igillum) : MICHAELIS : DE + ~ KIENBVRG +




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs




Befestigung: anhängend an Fäden, in einer naturfarbigen Schale
Zustand: intakter Abdruck, Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Michael von Kuenburg der Erzdiözese Salzburg
1554-07-21 bis 1560-11-17
Vier Kompromissare wählten ihn am 21.7.1554
in Form eines gemischten Kompromisses zum
Erzbischof von Salzburg. Papst Julius III. bestätigte
die Wahl am 19.10.1554, die Bischofsweihe empfing
er am 6.1.1555.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Domkapitel, AUR 1554 VII 27
Urkunde, 1554-07-26, Salzburg
Kommentar: In der Wahlkapitulation verwendet der
neu erwählte Erzbischof Michael von Kuenburg sein
Privatsiegel.
Weitere Siegel: sa-123 sa-124 sa-125
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